
Mein Lebenslauf 

  

Anton. Schuler 

Während mein Vater noch verwundet im Lazarett lag, brichte mich 

die Mutter am 2. August 1947 in Arzl bei Imst(Bahnwärterhaus 36) 

als fünftes Kind zur Welt, 

Unter den kargsten Verhältnissen der Nachkriegszeit v ıchs ich 

zum jüngsten Knabenalter heran, und ohne besondere Vorfälle um 

mich und meiner Gesundheit, erreichte ich das schulpflichtige 

Alter.Ich besuchte die zweiklassige Volksschule sowie anschließend 

die zweijährige, ländliche Fortbildungsschule und wurie von der 

Oberklasse mit guten Zeugnissen entlassen. Außerdem g=noß ich 

Musikunterricht und wirkte in Roppen bei der Dorfmusi 

Nach der Schulzeit verwendeten mich meine Eltern zu ! 

Arbeiten und nebenbei war ich als Ziegen-und Almhirt 

Hernauhtrat ich zu den Forstarbeiten in meiner Heimat 

in den Dienst und verblieb dort 4 Jahre. 

kkapelle mit. 

äuslichen 
Hätig. 
remeinde 

Im Juni 1939 kam ich auf mein persönlichew Ansuchen zur Deutschen 

Reichsbahn und wurde als Oberbauarbeiter bei der Bahr 

in Imst aufgenommen, 

Im August desselben Jahres folgte ich dem Einberufun; 

Deutschen Wehrmacht und kam, nach einer kurzfristiger 

meisterei 

sbefehl zur 
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bildung in Kufstein, zum Feldtruppenteil an die Westfront (Mosel- 

tal) Ich nahm teilam Feldzug in Norwegen und wurde dr 

ginn des Rußlandfeldzuges von der Nordfront in die He 

lassen und als Reichsbahner für den Osteinsatz bereit 

Nach Ausbildung im Verwaltungsdienst der Reichsbahn 

Reichsbahner in die besetzten Ostgebiete zur Reichsb‘ 

Dnjepropetrovsk, Betriebsamt Snamenka, wo ich dort: b« 

dene Außenstellen meinen Dienst versah. 

BesonderenBreignissen zwischen der Deutschen Wehrmas 

italienischen Streitkräften zufolge kam es im Septem! 

zu einem Soforteinsatz Deutscher Reichsbahner in Ita’ 

ihnen die Aufrechterhaltung des Eisenbahnbetriebes iı 

italienischen Raum oblag.. 

Sa wurde auch ich dorthin beordert und kam zur Reich: 

Verona,. Außenstelle Betriebsamt 203 Rom, wo wir am 8. 

eintrafen. 

B ald wurde unsere Dienststelle von Rom nach Florenz 

nach Turin verlegt. 

Bei Krierszusammenbruch, im April 1945 kam ich nach 

amerikanische Kriegsgefangenschaft. 

Nach Entlassung und Heimkehr trat ich wieder in den 

Österreichischen Staatsbahnen,. kam bald zur Strecken 

Innsbruck und verblieb dort bis zu meiner Pensionier 

Oktober 1978. ; 

Mein lezter Diensttitel war B.B. Oberrevident. 

Im November 1953 verheiratete ich mich mit Charlotte 

Ursula, Cordula, Barbara und Philomene sind unsere F 

Gemeinsam bauten wir unser jetziges Heim in Roppen N 
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Gleich nach meiner Heimkehr hab ich mich wieder der ıiesegen 

Musikkapelle zur Verfügung gestellt und übernahm auf Anregung 

un d Empfehlung unseres ehemaligen Kapvellmeisters V.'ch.D. Alois 

Köll die Ausbildung der Jungmusikanten unserer Musik capelle, 

wo ich heute noch in dieser Eigenschaft und als Juge ıreferent 

tät‘ bin. 

Als in der 2. Republik im Jahre 1949 die Bundesbahnnm ısikkanpelle 

in Innsbruck wieder geboren wurde, half ich mit,dier» auf- 

zubauen und diente dort 19 Jahre. 

Seit Tuni 1980 bin ich auch in unserer Nachbar Gemei ıde Karres 

als Ausbildner von Blasmusikern tätig.. 

Meine Ehren - und Verdienstzeichen und Urkunden: 

Ehrenring der Musikkapelle Roppen 

Ehrenurkunde für 50 jährige Treue von der Musikkape] !e Ropnen 

Ehrenurkunde für 50 jährige Angehöriekeit des Tiroler Blas- 

musikverbandes 

Anerkennung für 30 jährige Kirchenchorangehörierkeit 

(Bischof Dr. Stec er) 

Anerkennung für lanjährige Tätigkeit als Anfsichtsretvorsitzender 

der Raika Fopnren. 

Das Goldene Verdienstzeichen der Republik Österreich, verliehen 

durch den Herrr Rundesprasi- 

denten 

Ehrenurkunde: Ernennung zum Ehrenmitglied für besond :re Verdienste 

um die Jugendausbildune und 60 jähriee Tre? zur Musickanelle 

kopven, 

Roven, im Mai 1991.


